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Anlage 2 

ERLÄUTERUNGSBERICHT – STAND 09.12.2024 
 
1.  Vorhabensträger: 
 
 Frau  

Maria Brechhuber  
Pröllerstraße 12 

 
D-84130 Dingolfing 

 
 Vertreter:  

Herr Alfons Brechhuber 
 Tel: +49 159 03784862 
 Email: alfons.brechhuber@t-online.de 
 
 
2. Zweck des Vorhabens: 
 

Da die wasserrechtlichen Genehmigungen zum Betrieb der Trieb-
werksanlage abgelaufen sind, soll im Zuge der Antra gstellung 
die wasserrechtliche Erlaubnis im bestehenden Umfan g für den 
Weiterbetrieb für die nächsten 30 Jahre gemäß § 8 W HG in 
Verbindung mit § 9 verlängert werden.    
 
Eine Mindestwasserabgabe am Standort ist nicht notw endig, da 
es sich bei der Anlage Neumühle am Längenmühlbach u m kein 
sog. Ausleitungskraftwerk handelt. Die ökologische 
Durchgängigkeit ist in Form einer Aufstiegshilfe be reits 
gegeben. Der bestehende Fischaufstieg soll jedoch z u einem 
natürlichen Umgehungsgerinne umgebaut werden, da di eser nicht 
mehr dem aktuellen Wissensstand entspricht. Um die 
Auffindbarkeit der Fischaufstiegshilfe zu verbesser n, wird 
die Unterwasseranbindung in Richtung Kraftwerk vorv erlegt. 
 

3.      Bestehende Verhältnisse: 
 
 Lage des Vorhabens 
 

Die vorhandene Anlage befindet sich im Gemeindegebi et des 
Marktes Pilsting im Landkreis Dingolfing-Landau.  
 
Die Anlage befindet sich auf der Fl. Nr. 4557, Gema rkung 
Waibling. Dieses Grundstück (Längenmühlbach) ist im  Besitz 
des Marktes Pilsting. Die Nutzung des Grundstückes ist mit 
dem Wasserrecht entsprechend verbunden.  
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Das dazugehörige Mühlengebäude befindet sich auf de r Fl. Nr. 
3194. Dieses Grundstück ist im Besitz der Antragste llerin.  
 

 
 
Planauszug Ü-1, Anlage 3 
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Planauszug Ü-2, Anlage 3 
 
Gewässerbenutzungen 

 
Die Triebwerksanlage wird im Rahmen der bestehenden  Wasser-
rechte betrieben und dient zur Erzeugung von elektr ischer 
Energie, wobei die erteilte wasserrechtliche Erlaub nis schon 
seit 31.12.2022 ausgelaufen sind.  
 
Der Weiterbetrieb soll im vorhandenen Umfang weiter  erfolgen, 
dazu werden die entsprechenden Nutzungen neu beantr agt, siehe 
Antragsschreiben in der Anlage 1.   
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Höhenfestpunkte und Stauhöhe: 

 
Am Standort sind folgende Höhenfestpunkte vorhanden : 

 

 
  

 
 
Bild Eichpfahl (Kopf+Platte), IB Ederer 16.03.2023 
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Die Stauhöhe am Standort Neumühle wird mit Oberkant e Eich-
pfahlplatte angegeben. Diese wurde bezogen auf den amtlichen 
Höhenpunkt Nr. 7341 5050 mit 342,19 m ü NHN (System  DHHN2016) 
vermessen.  
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Angaben zum Gewässer „Längenmühlbach“ 

 

Zum Längenmühlbach werden folgende Informationen an gegeben, 
Quelle WIKIPEDIA. Genaue Pegeldaten sind nicht vorh anden. 
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Ausbauwassermenge der Triebwerksanlage 

 
Die Anlage Neumühle am Längenmühlbach ist mit einer  Wasser-
menge von 3,5 m3/s ausgebaut. 

 
 
4.      Bestandsanlage 
 

Folgende Anlagenbestandteile sind vorhanden und die nen dazu, 
das vorhandene Wasserkraftpotenzial zur Erzeugung v on regen-
erativer elektrischer Energie zu erzeugen.  
 
Der Weiterbetrieb der Anlage soll über ein neues Wa sserrecht 
gesichert werden.   
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1. Feinrechenanlage Bestand:   

 
Technische Daten: 

 
Anzahl der Turbinen:  1 Stück 
Turbinenart:   Francis-Turbine  
Wassermenge:   3,5 m3/s 

 

 
 
 
Rechenfeld vor der Turbine - Vertikalrechen:  

 
Lichter Stababstand:  15  mm 
Wasserstand vor Rechenfeld: 1,45 m  
Rechenstablänge:   2,50 m 
Rechenfeldbreite:  3,60 m  
Rechenfeldfläche:  9,0 m2 
Rechenfeldneigung:  < 45 Grad 
 
Normalgeschwindigkeit „vN“ vor dem Rechenfeld:  
 
vN = 3,5/9,0 = 0,40 m/s < 0,50 m/s 
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2. Entlastungsanlagen Bestand:   

 
Technische Daten: 

 
An der Anlage Neumühle sind insgesamt zwei Entlastu ngsanlagen 
vorhanden, die bei Turbinenausfall und Überwasserda rgebot das 
ankommende Wasser ableiten können: 
 
- Ableitklappe: Breite 1,9 m, Stauhöhe 1,25 m 
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- Grundschütze: Breite 2,0 m, Stauhöhe 1,45 m 

  
 
 Ableitmenge Klappe: 5 m3/s > 3,5 m3/s: 
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Ableitmenge Grundschütze: 5 m3/s > 3,5 m3/s: 

 

 
 
 

Ergebnis: 
 

An der Anlage können bis zu 10 m3/s abgeleitet werd en. Da 
insgesamt zwei Ableitsysteme mit je 5 m3/s (> 3,5 m 3/s) am 
Standort vohanden sind, ist auch der n-1 Fall erfül lt.  

 
 

3. Fischaufstiegsanlage Bestand/Umbau: 
 
Zur Schaffung der ökologischen Durchgängigkeit wurd e bereits 
eine Aufstiegsanlage am Standort mit einer Wasserme nge von 
200 l/s umgesetzt. Dieser entspricht jedoch nicht m ehr dem 
aktuellen Wissensstand. 
 
Der bestehende Fischaufstieg wird deshalb zu einem 
natürlichen Umgehungsgerinne nach dem aktuellen Wis sensstand 
umgebaut. Um die Auffindbarkeit der Fischaufstiegsh ilfe zu 
verbessern, wird die Unterwasseranbindung in Richtu ng 
Kraftwerk vorverlegt. 
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Die hydraulische Berechnung des Umgehungsgerinnes k ann der 
Anlage 6 entnommen werden. 
 
Die Lage und Daten der geplanten Fischaufstiegsanla ge sind im 
Plan E-1 dargestellt.  

 

 
 
Bild Fischaufstieg-Bestand, IB Ederer 16.03.2023 

 
 

Die gewählten Abmessungen sind so gewählt, dass die ser Auf-
stieg für die größenbestimmende Fischart (Barbe/Nas e) 
ausreichend groß ist. 
 
Die Hydraulischen und Geometrischen Bemessungswerte  ent-
sprechen den Werten des DWA-M 509. 
 
Im Bereich der Unterwasseranbindung und der vorhand enen 
schlitzförmigen Anbindung wird eine deutliche Locks trömung 
aus dem Fischaufstieg erzeugt und somit die Auffind barkeit 
der Aufstiegsanlage auch bei höheren Unterwasserstä nden (W30, 
MW und W330) sichergestellt und gewährleistet. Die Anbindung 
des Ein- und Auslaufbereiches der Fischaufstiegshil fe erfolgt 
über eine leichte Anrampung mit Steinen (Neigung < 1:2), 
damit auch sohlennahe Wassertiere bzw. Fische den A ufstieg 
bzw. Abstieg nutzen können.  
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Planauszug E-1 / Umbau der bestehenden Fischaufstie gsanlage 
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Auf der Abbildung auf Seite 13 ist die Linienführun g des 

 geplanten Umgehungsgerinnes erkennbar. Die ursprün gliche  
 Linienführung des bestehenden Fischaufstieges ist in gelb 
 dargestellt. 
  
 Vergleich Bestand- zu Umbau-Situation Fischaufstie g: 
 
 Die grundlegende Linienführung und die Oberwassera nbindung  
 entspricht im Wesentlichen dem Bestandszustand. Mi t der neuen 
 Planung ist der Fischaufstieg ca. 5 m länger. Die Anbindung 
 an das Unterwasser wurde im Hinblick auf die Auffi ndbarkeit 
 verbessert. Der Einstieg in den Fischaufstieg find et nun in 
 unmittelbarer Nähe des Kraftwerkes statt. Der soge nannte  
 „Sackgasseneffekt“ kann somit ausgeschlossen werde n.  
  
 Am letzten Schlitz der FAH wird eine Leitströmung von ca. 
 v = Q/A = 0,2 m³/s / (0,3 m x 0,5 m) = 1,33 m/s er zeugt. 
 Diese garantiert die Auffindbarkeit der Aufstiegsa nlage. 
 

Die Umbaumaßnahme der Fischaufstiegsanlage ist eine   
 Verbesserung des derzeitigen Zustandes der Längsdu rch-
gängigkeit des Längenmühlbachs. 

 
 
 4. Kraftwerk mit Francis-Turbinen Bestand: 
 

Anzahl der Turbinen:  1 Stück 
Turbinenart:   Francis-Turbine (Fa. Voith) 
Wassermenge Turbine:  3,5 m3/s  
Fallhöhe:   2,0 m  
Turbinenleistung:  58 kW  
Elektrische Leistung:  50 kW  

 
Die vorhandene Turbine wird weiterhin mit einer Was sermenge 
von 3,5 m3/s betrieben. Größere Umbauten sind nicht  vor-
gesehen und notwendig. 
 
Durch das bestehende Kraftwerk mit einer Turbinendo tation von 
3,5 m3/s wird eine regenerative Energiemenge von ca . 375.000 
kWh/Jahr am Standort erzeugt (Ansatz Volllaststunde n 7.500 
h/Jahr).  
 
Durch den geplanten Weiterbetrieb der bereits seit vielen 
Jahrzehnten (Turbinenpläne von 1956) vorhandenen An lage bis 
maximal 3,5 m3/s, kann weiterhin eine regenerative Energie-
menge von ca. 375.000 kWh/Jahr erzeugt werden. 
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Planauszug E-1, Anlage 3 
 
 
 

 
 
 

 
 

Bild Bestandsturbine mit Generator, IB Ederer 16.03 .2023  
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5.      Mindestwasserabfluss  
 

Eine Mindestwasserabgabe am Standort ist nicht notw endig, da 
es sich bei der Anlage Neumühle am Längenmühlbach u m kein 
sog. Ausleitungskraftwerk handelt. Die ökologische Durch-
gängigkeit ist in Form einer Aufstiegsanlage bereit s herge-
stellt und wird mit der geplanten Umbaumaßnahme ver bessert. 

 
 
6.      Hydraulischer Nachweis 
 

Die hydraulischen Nachweise der Anlagenteile liegen  in der 
Anlage 6 bei. 
 

 
7. Hochwasserabfluss 
 

Da keine maßgeblichen baulichen Veränderungen vorge nommen 
werden und das Gesamtableitvermögen am Standort deu tlich über 
der ankommenden Wassermenge liegt und die Abflussqu erschnitte 
nicht verändert werden, sind keine negativen Auswir kungen auf 
den Hochwasserabfluss am Standort zu erwarten. 
 

 
8.      Grundstücksverhältnisse 

 
Eigentümer der Grundstücke und Anlieger sind aus de r Anlage 4 
ersichtlich. Die genaue Lage der geplanten Maßnahme  ist aus 
den Plänen der Anlage 3 ersichtlich.  

 
9.      Antrag 
 

Da die wasserrechtlichen Genehmigungen zum Betrieb der 
Triebwerksanlage ausgelaufen sind, beantragen wir e ine 
wasserrechtliche Erlaubnis im unten aufgeführten Um fang für 
den Betrieb für die nächsten 30 Jahre gemäß § 8 WHG  in 
Verbindung mit § 9 für folgende Nutzungen.   

 
-Aufstauen des Längenmühlbaches an der vorhandenen Wasser-
kraftanlage Neumühle auf Höhe 342,19 m ü NHN (Syste m 
DHHN2016), bezogen auf amtlichen Höhenfestpunkt Nr.  7341 5050 
- Eichpfahl am Standort). 

 
-Ausleitung einer Wassermenge von insgesamt 3,50 m3 /s aus dem 
Längenmühlbach an der Anlage und für das Wiedereinl eiten über 
den vorhandenen Unterwasserauslauf. 
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-Absenken des Unterwassers am Kraftwerk bis auf Höh e 340,19 m 
ü NHN (Nutzgefälle 2,0 m, Höhensystem DHHN2016, bez ogen auf 
amtlichen Höhenfestpunkt Nr. 7341 5050 - Eichpfahl am 
Standort). 
 
 
Für die folgende Umbaumaßnahme am Kraftwerk beantra gen wir 
einen Gewässerausbau nach § 68 WHG. 
 
-Umbau der bestehenden Fischaufstiegsanlage am Kraf twerk zu 
einem natürlichen Umgehungsgerinne. Die festgelegte  Dotation 
von 200 l/s bleibt bestehen. Die vorhandene Fischau fstiegs-
anlage entspricht nicht mehr dem aktuellen Wissenss tand. 

 
Die entsprechenden Unterlagen liegen bei.  
 
Da es sich um einen Weiterbetrieb einer vorhandenen  
Wasserkraftanlage handelt, ist der Beitrag in Bezug  auf die 
Erreichung der Ziele der Bundesrepublik Deutschland  in Sachen 
CO2 Reduzierung mit ca. über 400 Tonnen p. a. auch nicht zu 
vernachlässigen (im Vergleich zur Stromerzeugung du rch 
Braunkohlekraftwerke). Zudem ist diese jährliche mi ttlere 
Energiemenge von ca. 375.000 kWh/Jahr besonders wer tvolle 
regenerative Grundlastenergie, die zusätzlich durch  die 
dezentrale Einspeisung einen Beitrag zur Netzstabil ität 
leistet. Es muss nicht, wie bei den volatilen Energ ieträgern 
Wind und Sonne, die Leistung parallel vorgehalten w erden, da 
die Leistung über 24 Stunden gleich und planbar ist .  

 
Die praktisch CO2-freie Stromerzeugung kann damit z uverlässig 
und kalkulierbar in der Grund- u. Mittellast vollwe rtig 
eingesetzt werden. Sie leistet daher einen wichtige n Beitrag 
zur Bedarfsdeckung und zur Stabilität der Stromvers orgung.  
 
Wenn wir die Wasserkraft sachlich, sensibler und um welt-
verträglich ausbauen, dabei auch innovative Technol ogien 
flexibel einsetzen und schließlich bereit sind, auc h neue 
Wege, geprägt vom Willen des Umsetzens, zu gehen, s ind wir 
überzeugt, dass die Wasserkraftnutzung noch erhebli che 
Potentiale in Deutschland bereitstellen kann und da mit eine 
gute Zukunft hat. 
 
Mit dem Weiterbetrieb am Standort „Neumühle am Läng en-
mühlbach“ werden genau diese Dinge umgesetzt, so da ss wir um 
Unterstützung und Genehmigung dieses Antrages bitte n. 
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Die gesicherte Rechtsstellung in Form von einer was ser-
rechtlichen Erlaubnis über einen Zeitraum von weite ren 30 
Jahren gem. § 8 WHG ist notwendig, um die Verhältni smäßigkeit 
im Ganzen zu wahren bzw. herzustellen.  
 
Denn eine Erlaubnis unter einem Zeitraum von 30 Jah ren wäre 
aufgrund der bereits in den letzten vergangenen Jah ren und 
zukünftig notwendigen Investitionen für den Weiterb etrieb, 
(Umbau Treibwerk, Umbau Rechenanlage, Instandsetzun gs- und 
Reparatur-umfang der gesamten Turbinen- und Leittec hnik, 
bauliche Instandsetzungen der letzten und noch folg enden 
Jahre) weder zumutbar noch verhältnismäßig.  
 
Insofern kommt nur ein Erlaubniszeitraum von 30 Jah ren, wie 
beantragt, in Betracht. 
 
Daher bitten wir um Erteilung einer wasserrechtlich en 
Erlaubnis zum Weiterbetrieb der Anlage für die näch sten 30 
Jahre.  

 
Des Weiteren wird beantragt, die Errichtung einer 
Fischabstiegshilfe am Kraftwerk als Auflagenvorbeha lt in den 
Bescheid aufzunehmen. 

 
Zudem gilt aufgrund der aktuellen Entwicklungen in Europa und 
weltweit folgende Regelungen: 

   

 
 

Wir bitten aufgrund der nunmehr doch eingetroffenen  
Dringlichkeit zum Ausbau der „regenerativen Energie n“ um 
entsprechende vorrangige Behandlung damit am Stando rt 
weiterhin eine CO2-neutrale Energiemenge von 375.00 0 kWh pro 
Jahr erzeugt werden kann.  
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Die Anlage ist im Bestand vorhanden und Bedarf dahe r keiner 
großen Umsetzungszeit und somit ist die CO2-neutral e 
Stromproduktion (Einsparung über 400 t CO2, Versorg ung von 
110 Haushalten, Strom für über 2,0 Mio. Kilometer m it E-
Fahrzeugen pro Jahr) weiterhin verfügbar.   
 
Entwurfsverfasser: 

 
Bechtsrieth, 09.12.2024 

 
_____________________ 
Dipl.-Ing. FH 
Michael Ederer 
Beratender Ingenieur 


